
themenreihe

:	Forum Ehrenamt

Themenreihe zur Zukunft  
des Ehrenamts  
in der Jugendverbandarbeit
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:	Format Forum // FAQs 

Hessischer Jugendring

Schiersteiner Str. 31–33 
65187 Wiesbaden

Fon	 0611 990 83-0 
Fax	 0611 990 83-60

info@hessischer-jugendring.de 
www.hessischer-jugendring.de

Abendtermine von November 2014 bis  
Juli 2015 an verschiedenen Orten in Hessen

WAS?

Das Forum soll regelmäßig Impulse zu einem Thema lie-
fern, dass uns alle in der Jugendverbandsarbeit bewegt: 
Ehrenamt. Zu Beginn gibt es jedes Mal einen Input aus 
einer ganz anderen Ecke, der dann aber doch eine ganze 
Menge mir dem Thema Ehrenamt zu tun hat. Anschlie-
ßend schauen wir zusammen, was sich davon in der Pra-
xis umsetzen lässt.

WER?

Alle am Thema Ehrenamt Interessierten, egal ob aus Ver-
bänden oder Jugendringen. Es ist möglich nur an einzel-
nen Veranstaltungen teilzunehmen oder bei der gesam-
ten Reihe dabei zu sein.

WO?

Wir haben uns bewusst für möglichst ungewöhnliche 
Orte entschieden, die jeweils einen Bezug zu dem The-
ma haben. Das Forum „wandert“ durch Hessen, damit 
möglichst viele die Möglichkeit haben, an einem Termin 
teilzunehmen.

WIE WEITER?

Die Ergebnisse der Abende werden in einer Dokumen-
tation zusammengefasst und auf einem Fachtag disku-
tiert. Nach den ersten vier Abenden sollen weitere Ter-
mine nach den Sommerferien 2015 stattfinden. Themen 
gibt es ja genug.
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Ohne Ehrenamt läuft nichts in der Jugendverbandsar-
beit. Das ist allen klar. Wie man aber für gute Rahmen-
bedingungen sorgt, darüber gibt es verschiedene An-
sichten. Der hjr startet in seinem Arbeitsschwerpunkt 
„Ehrenamt“ eine Themenreihe zu guten Rahmenbe-
dingungen für das Ehrenamt junger Menschen.

Wir alle wissen, dass die Bedingungen nicht einfacher ge-
worden sind. Junge Menschen verbringen mehr Zeit in der 
Schule. Das Studium verlangt heute viel mehr Präsenz, als 
dies früher der Fall gewesen ist. Gleichzeitig sind Quali-
tätsanforderungen und Voraussetzungen gestiegen. Wer 
sich engagieren will muss häufig erst einmal seine Kom-
petenzen darlegen und in vielen Fällen auch ein Führungs-
zeugnis schon beantragt haben. Wenn es dann noch dar-
um geht, einen Vorstandsposten für die kommenden drei 
Jahre zu besetzen, kann es schwierig werden.

Dennoch entscheiden sich viele junge Menschen nach wie 
vor für einen Einsatz in Jugendverbänden. Sie machen po-
sitive Erfahrungen, prägen den Verband mit und erzählen 
davon. 

Wie kann es gelingen, diese positiven Ansätze zu stärken 
und neue zu entdecken? Welche Einflussmöglichkeiten ha-
ben Jugendverbände wenn es darum geht, Ehrenamtliche 
zu finden? Und was ist eigentlich das Besondere am Eh-
renamt im Jugendverband? Diesen und weiteren Fragen 
möchte der Hessische Jugendring in den kommenden Jah-
ren intensiv nachgehen und lädt alle Interessierten ein, in 
einem „Forum Ehrenamt“ Neues zu entdecken, Kontakte 
zu knüpfen und Meinungen auszutauschen. 

THEMENABEND 3

Pragmatische Projektmanager/innen oder Hans/
Hanna Dampf in allen Gassen? Das Bild von Vor-
standstätigkeit

Ob wir wollen oder nicht - als Vorstand produzieren wir 
für Außenstehende immer ein Bild von unserer ehren-
amtlichen Tätigkeit. Ob dieses der Realität entspricht 
ist eine andere Frage. Wie die Aufgaben des Vorstands 
wahrgenommen werden hat aber großen Einfluss dar-
auf, ob sich auch andere Menschen ein Engagement hier 
vorstellen können. Bei diesem Themenabend geht es da-
rum zu überlegen, wie ein möglichst klares Bild von Vor-
standstätigkeit in der Öffentlichkeit entsteht.

Inputgeber/in // Verantwortliche/r Marketing Radio 
FFH (angefragt) 
Termin // Dienstag, 12. Mai 2015, 18:30 Uhr 
Ort // Landesanstalt für privaten Rundfunk Kassel

THEMENABEND 4

Bitte bleiben Sie gesund - Vorsorge und Stressma-
nagement in der Vorstandsarbeit

Die Tätigkeiten im Vorstand können an die Grenzen und 
manchmal darüber hinaus gehen. Jede/r, der/die schon 
einmal einen Beschluss nach Mitternacht gefasst hat, 
weiß das. Neben den Gremiensitzungen stellt sich häu-
fig ein Gefühl ein, für vieles andere auch allein zuständig 
zu sein. Es gibt aber Strategien, aktiv mit Stress umzuge-
hen, Relevantes von Irrelevantem zu unterscheiden und 
Stressfaktoren zu reduzieren. 

Inputgeber // Klaus Lenz (Dipl.-Psych., Dipl.-Päd.,     
Supervisor) 
Termin // Dienstag, 7. Juli 2015, 18:30 Uhr 
Ort // Jugendstilbad Darmstadt

THEMENABEND 1

Auf der Suche nach den Ehrenamtlichen von morgen 
- aktive Nachwuchsarbeit

Die Nachwuchsarbeit ist in Vorständen immer wieder ein 
(häufig leidiges) Thema. Nicht selten enden die Debat-
ten mit dem Satz: Bevor es keiner macht, muss ich halt 
noch mal ein paar Jahre dran hängen. Nachhaltige Pla-
nung setzt aber nicht erst an, wenn der Mangel bereits 
aufgetreten ist. Wie sehen Strategien für eine langfristi-
ge Nachwuchssuche aus? Wer soll überhaupt geworben 
werden? 
 
Inputgeberin // Katrin Loth (Personalerin bei der Deut-
schen Bahn) 
Termin // Mittwoch, 19. November 2014, 18:30 Uhr 
Ort // Frankfurter Volksbankstadion 

THEMENABEND 2

Ich stelle fest…wir vertagen - effizientes Tagen mit 
mehr Spaß

Tagungen, Gremiensitzungen und Konferenzen gehören 
zur Kernarbeit von Vereinen und Verbänden. Sie folgen 
bestimmten Logiken, die eine demokratische Beteiligung 
sicherstellen und viele Vorteile mit sich bringen. Trotzdem 
gibt Methoden und Tipps, wie man in den gesetzten Struk-
turen mehr Effizienz erzielen kann und dabei noch mehr 
Spaß an der Arbeit entwickelt.

Inputgeber // Sascha Zink (Bildungsreferent BDKJ Mainz) 
Termin // Dienstag, 10. März 2015, 18:30 Uhr 
Ort // Hessischer Landtag Wiesbaden
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